
3 Ev.-luth. Elisabethkirche Lan-
genhagen, Do., 29.5., 11 Uhr: öku-
menischer Gottesdienst aller Langen-
hagener Kirchengemeinden in der
Emmauskirche, Sonnenweg 17; So.,
1.6., 10 Uhr: Gottesdienst, P. Torsten
Kröncke
3 Ev.-luth. Elia-Kirche Langen-
hagen, Do., 29.5., 11 Uhr: ökumeni-
scher Gottesdienst aller Langenha-
gener Kirchengemeinden in der Em-
mauskirche ; So., 1.6., 10 Uhr: Got-
tesdienst mit Hl. Abendmahl mit Tau-
fe, mit Kindergottesdienst, P. M.
Gommlich und Predigt mit Olaf Genée
3 Ev.-luth. Emmauskirche Lan-
genhagen, Do., 29.5., 11 Uhr: öku-
menischer Gottesdienst aller Langen-
hagener Kirchengemeinden in der
Emmauskirche; So., 1.6., kein Got-
tesdienst, 10 Uhr: Shanty Festival am
Silbersee
3 Ev.-luth. Martinskirche Engel-
bostel, Do., 29.5., 11 Uhr: ökumeni-
scher Gottesdienst aller Langenha-
gener Kirchengemeinden in der Em-
mauskirche
3 Ev.-luth. Matthias-Claudius-
Kirche, Do., 29.5., 11 Uhr: ökumeni-
scher Gottesdienst aller Langenhage-
ner Kirchengemeinden in der Em-
mauskirche; So., 1.6., kein Gottes-
dienst, 10 Uhr: Shanty Festival am Sil-
bersee; 18 Uhr: Gottesdienst Anders,
Team

NOTDIENSTE

NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
29.5.: Kleintierpraxis Neuwarmbü-
chen, Höfestraße 22, Isernhagen,
Tel.: (05139) 95 82 33; 31.5./1.6.:Dr.
Rüdiger Schmidt, Wedemark-Negen-
born, Klappenbrück 1, Tel.: (05130)
22 44

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
Sa., So., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42

Radtour
LANGENHAGEN. Am Freitag,
6. Juni, möchte der DRK-Ortsver-
ein Langenhagen zu einer Rad-
touraufbrechenDasZielwirderst
vor Ort verkündet, aber es gibt
die Gelegenheit zum Kaffeetrin-
ken. Alle Interessierten treffen
sich um 14 Uhr am DRK-Treff-
punkt Kastanienallee um ge-
meinsam zu starten.

Geschichten
LANGENHAGEN. Am Sonntag,
1. Juni, findet am letzten Tag der
Ausstellung „Geschichten, die
wir uns vorstellen, Geschichten,
die uns verbinden“ mit künstleri-
schen Arbeiten von Lizza May
David, Fumiko Kikuchi, Thaís
Omine, Park Kyong Ju, kuratiert
von Kathy-Ann Tan, eine Tanz-
performance mit Riko Sugama
im Kunstverein Langenhagen
statt. Die Performance startet um
19 Uhr, die Ausstellung ist bereits
ab 15 Uhr geöffnet, die Teilnah-
me ist kostenfrei. Am Sonntag, 1.
Juni, findet am letzten Tag der
Ausstellung „Geschichten, die
wir uns vorstellen, Geschichten,
die uns verbinden“ mit künstleri-
schen Arbeiten von Lizza May
David, Fumiko Kikuchi, Thaís
Omine, Park Kyong Ju, kuratiert
von Kathy-Ann Tan, eine Tanz-
performance mit Riko Sugama
im Kunstverein Langenhagen
statt. Die Performance startet um
19 Uhr, die Ausstellung ist bereits
ab 15 Uhr geöffnet, die Teilnah-
me ist kostenfrei.

Mann schlägt Frau
ins Gesicht
LANGENHAGEN. Ein bislang
unbekannter Mann hat einer 38-
Jährigen im Stadtpark in Langen-
hagen ins Gesicht und gegen den
Oberkörper geschlagen. Zuvor
hatten sich beide gegenseitig be-
leidigt.NacherstenErkenntnissen
der Polizei Langenhagen fuhr der
Mann am Freitag, 9. Mai, gegen
14 Uhr, mit einer weiblichen Be-
gleitung zusammen Rad. Beim
Überholen einer 38-Jährigen im
StadtparkLangenhagenbeleidig-
te der Unbekannte die Frau. Diese
rief ihm laut Polizei ebenfalls ein
paar unschöne Worte hinterher,
sodass der Radfahrer umdrehte.
Anschließend beleidigte er die
Frau erneut, nach Angaben der
Ermittler schlug ihr mit der Faust
ins Gesicht und auch gegen ihren
Oberkörper. Danach fuhr er über
den Heesternweg in Richtung
Leibnitzstraße davon.

Die angegriffene Frau be-
schreibt den Täter als etwa 70
Jahre alt, ungefähr 1,90 Meter
groß, mit blauen Augen, Drei-Ta-
ge-Bart und offenbar künstlichen
Zähnen. Er sprach Hochdeutsch,
trug eine rote Winterjacke, eine
schwarze Fahrradhose, einen
Helm und fuhr ein schwarz-grau-
es E-Bike. Die Polizei Langen-
hagensuchtnunnachZeugendes
Vorfalls. Diese sollten sich unter
der unter Telefonnummer (0511)
1094215 bei den Beamten mel-
den.

organisiert. In diesem Jahr fand
das Festival ausnahmsweise
schon drei Wochen früher statt.
Zum Gottesdienst am See sind
besonders die vier Gemeinden
des verbundenen Pfarramtes
Langenhagen-Süd, aber auch al-
le interessierten Gottesdienstbe-
sucher eingeladen. Im Anschluss
ist ein Kirchenkaffee auf dem Ge-
lände der Pfadfinder geplant. Der
Eintritt ist frei. Im Gottesdienst
wird eine Kollekte für das ökolo-
gische Gartenprojekt der St. Pau-
lusgemeinde erbeten.

Störendes
Geklimper
Fortsetzung von Seite 1
Das Geklimper der Kinder wiede-
rum wurde offenbar von vielen
als störend empfunden. Und des-
halb ist jetzt zwar Schluss mit
dem offenen Angebot, abgebaut
werden Häuschen und Klavier
aber nicht. Denn manche Dinge
sollen bleiben: Weiterhin soll es
das offene Singen mit Bernd
Schneider geben, teilt die Offene
Gesellschaft Langenhagen mit –
jeden letzten Freitag im Monat
bei gutem Wetter ab 17 Uhr. Zu-
dem erhalten alle, die Klavier
spielen möchten und der Offe-
nen Gesellschaft bekannt sind,
die Möglichkeit, am Marktplatz-
Klavier weiterhin montags bis
freitags zwischen 11 und 20 Uhr
zu spielen. Dafür bekommen die
Klavierspieler einen Code, mit
dem sich der Unterstand öffnen
lässt. Auch weitere Interessierte
können sich fürs Spielen am Kla-
vier anmelden und so den Code
erhalten. Die Offene Gesellschaft
bittet dafür um Kontaktaufnah-
me per E-Mai an denkwerkstatt-
offene-gesellschaft@web.de.

GOTTESDIENSTE

3 Ev.-luth. St.-Paulus-Kirche, Do.,
29.5., 11 Uhr: ökumenischer Gottes-
dienst aller Langenhagener Kirchen-
gemeinden in der Emmauskirche;
So., 1.6., kein Gottesdienst, 10 Uhr:
Shanty Festival am Silbersee
3 Ev.-luth. Kirche Zum Guten
Hirten Godshorn, Do., 29.5., 11
Uhr: ökumenischer Gottesdienst aller
Langenhagener Kirchengemeinden
in der Emmauskirche; So., 1.6., kein
Gottesdienst, 10 Uhr: Shanty Festival
am Silbersee; 18 Uhr: Gottesdienst
Anders, Team
3 Evangelisch-Freikirchliche
Josua-Gemeinde Langenhagen,
So., 1.6., 10 Uhr: Gottesdienst
3 Freie evangelische Gemeinde
Kaltenweide – international –,
So., 1.6., 11 Uhr: Gottesdienst mit
Kindertreff
3 Familienkirche Langenhagen,
Walsroder Straße 88, So., 1.6., 10
Uhr: Gottesdienst
3 Katholische Liebfrauenkir-
chengemeinde Langenhagen,
Do., 29.5., 18 Uhr: Heilige Messe,
Christi Himmelfahrt, Zwölf-Apostel-
Kirche; So., 1.6., 11 Uhr: Hl. Messe,
Zwölf-Apostel-Kirche

QUER GEDACHT

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und Schulung
für Eltern, Kostenfreie Sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder Straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
SPN.Nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie Selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und Suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, Nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
Sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

Gottesdienst mit Shantys
LANGENHAGEN. Zu einem be-
sonderen Gottesdienst am Silber-
see lädt die evangelisch-lutheri-
sche St. Paulusgemeinde für
Sonntag, 1. Juni, ein. Um 10 Uhr
feiert Pastor Frank Foerster mit
demShantychor„Störte-Bäcker“
einen maritimen Gottesdienst
am Ufer des Sees neben der
„StrandAlm“. In den letzten drei
Jahren stand der Gottesdienst im
Zusammenhang mit den Shanty-
festival am Silbersee, das Harald
Luther von den „StörteBäckern“
am Sonntag nach Himmelfahrt

Monika Meier-Dutz (von links), Michaela Ahlborn, Pastor Frank Fo-
erster und Harald Luther beim Gottesdienst am Silbersee im Mai
2024 . Foto: Sigrid Kastner

Lebenstipp Nummer sieben
„Du sollst nicht stehlen“, sagt
die Bibel. Klingt einfach, oder?
Heißt: Finger weg von fremdem
Eigentum. Kein Brötchen beim
Bäcker mitgehen lassen, keine
Kaugummis in die Tasche ste-
cken. Zack, fertig, Gebot erfüllt.
Oder?
Mal ehrlich: Stehlen ist mehr als
einen Gegenstand klauen. Es
fängt leise an, mit kleinen Din-
gen, die man leicht übersieht.
Zum Beispiel:
Das Rückgeld an der Kasse
stimmt nicht, du bekommst 10
Euro zu viel. Sagst du etwas –
oder steckst du es ein und
denkst: „Selbst schuld, wenn
die so blöd sind“?
Bei der Steuererklärung schum-
meln. „Ach, das merkt eh kei-
ner.“
Eine Freundin fragt dich um Hil-
fe – aber du hast keine Lust und
tust so, als hättest du keine Zeit.
Klingt komisch? Aber auch das
ist eine Form von Stehlen: Wir
stehlen ihr Vertrauen, ihre Hoff-

nung auf Unterstützung.
Stehlen bedeutet nicht nur, sich
etwas unter den Nagel zu rei-
ßen, das einem nicht gehört. Es
bedeutet auch, anderen etwas
vorzuenthalten, was ihnen zu-
steht: die Wahrheit, Fairness,
Unterstützung.
Wir alle haben schon mal „ge-
klaut“, und sei es nur Zeit oder

Aufmerksamkeit. Das 7. Gebot
– oder besser: der 7. Lebenstipp
von Gott höchstpersönlich – ist
kein simples „Nimm nix, was dir
nicht gehört“. Es ist ein Spiegel,
in den wir ehrlich schauen müs-
sen.
Gott legt uns aufs Herz, das
Richtige zu tun. Nicht, weil er
Spaß daran hat, uns Vorschrif-
ten zu machen, sondern weil
darin Leben liegt – für mich und
für den anderen. Wenn ich ehr-
lich bin, tue ich nicht nur dem
anderen etwas Gutes, ich schüt-
ze auch mich selbst vor der bit-
teren Erfahrung, mich selbst zu
betrügen.
Vielleicht ist es an der Zeit, öfter
mal gegen den Strom zu
schwimmen. Weil Gottes Le-
benstipps, seine Gebote, gut
und richtig sind und Leben
schenken. Es lohnt sich.

Marc Gommlich,
Pastor Elia-Kirchengemeinde

Langenhagen

Marc Gommlich. Foto: privat

„Die Hemmschwelle ist oft groß“
LANGENHAGEN (OK). Ange-
sprochen ist vor allen Dingen die
Altersgruppe 55 plus. Der Senio-
renbeirat der Stadt Langenhagen
lädt für Dienstag, 3. Juni, zwi-
schen 17.30 und 19 Uhr zu einer
Informations- und Diskussions-
runde „digitale Teilhabe – im Al-
ter und Alltag“ ein. Im VHS-Bil-
dungszentrum stehen EDV-Trai-
ner und -Dozent Wolfram Fabri-
cius und Cornelia Buchmann
vom Seniorenbeirat Langen-
hagen für Fragen zur Verfügung.
Die Moderation übernimmt Bar-
bara Merkel. Erika Döhner, Vor-
sitzende des Seniorenbeirats:
„Wir stellen gerade bei unseren
älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern oft eine große Verunsi-
cherung fest, zum Beispiel beim

Vereinbaren von Arztterminen
oder auch beim Buchen von
Bahntickets.“ Auch Online-Ban-
king stelle für viele Senioren ein
größeres Problem dar. Die
Hemmschwelle sei oft groß. Mit
dem Vortrag will der Senioren-
beirat den Älteren ein wenig die
Angst nehmen, zumal jedes
Smartphone und jedes Tablet an-
ders funktioniere. Eine Sommer-
pause wird es in diesem Jahr für
den Seniorenbeirat nicht geben,
die Mitglieder wollen verschiede-
ne Institutionen kennen lernen.

Geplant sind auch ein Boule-
turnier sowie ein Frühschoppen
in der Kastanienallee. Für Okto-
ber/November ist wieder ein Talk
im Park angedacht, Thema soll
wohl Einsamkeit sein.
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